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Einführung

 Bei der Wasserwiederverwendung sind Salze und Reststoffe – neben dem 

aufbereiteten Wasser – der zweite große Stoffstrom. 

 Gemeinsame Interessen im Querschnittsthema:

o Technologieportfolio zur Aufbereitung und Einengung von Konzentraten

o Analytik in Konzentraten und Prozesssteuerung und -überwachung in 

Konzentratströmen

o Störstoffentfernung und Wertstoffrückgewinnung aus Konzentraten 

(Organik, Anorganik)

o Verwertung und Entsorgung von Reststoffen

 Verwertungs- und Entsorgungswege

 Genehmigungsrechtliche Aspekte
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Einführung

 Internationaler Zusammenhang

Außerordentlich wichtig für Wasserversorgung in allen ariden Gebiete => 

Brack- und Meerwasser

PAkmem
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Definition Konzentrate/Superkonzentrate

• Konzentrate: 

Stoffströme aus Aufbereitungsverfahren zur 

Wasserwiederverwendung hauptsächlich mit erhöhten 

Gehalten an Salzen (Organik und Schwermetallen)

• Superkonzentrate:

Konzentrate mit Salzkonzentration > 8% (80 g/L) bzw. 

einem osmotischen Druck > 8% NaCl-Gehalt 

(Konzentrat nach der Umkehrosmose).
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Technologieportfolio
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Analytik in Konzentraten
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Herausforderungen der Analytik

Herausforderungen bei der Analytik in Konzentraten:

 hoher Anteil an anorganischem Kohlenstoff im Verhältnis zum organische 

Kohlenstoff (Summenparameter)

Hinweis: Lösungen für TOC-Messungen bei hohen Salzgehalten, DVGW- Technologiezentrum 

Wasser (TZW), Dr. Oliver Happel (WavE-Projekt Re-Salt)

 komplexe Probenmatrix

 gegenüber Wasser veränderte Stoffeigenschaften

Umfrage zur Konzentratanalytik unter den WavE-Partnern

Ausarbeitung eines Ergebnisberichts zur Konzentratanalytik
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Bewertung der Matrixanfälligkeit

Gruppe Parameter Analyseverfahren
Matrix-

Anfälligkeit

org. Summenparameter

TOC TOC-Analysator + / ++

DOC TOC-Analysator, LC-OCD + / ++

CSB CSB-Analysator, Küvettentest +

anorg. Summenparameter TIC TOC-Analysator + / ++ 

N-/P-Verbindungen

Stickstoff-Ionen
FIA, Küvettentest +

ortho-Phosphat

Gesamtstickstoff CLD-Analysator, Küvettentest o / +

Gesamtphosphor ICP-OES (als Element), Küvettentest +

Anionen Cl, SO4, usw. IC o / +

Kationen Mg, Ca, Fe, usw. ICP-OES, AAS o / +

Legende: o erfordert keine gesteigerte Aufmerksamkeit bei Probenbehandlung und Analyse gegenüber „normalen“ Proben

+ erfordert gesteigerte Aufmerksamkeit bei der Probenvorbereitung und Analyse

++ erfordert hohe Aufmerksamkeit bei der Probenvorbereitung und Analyse, ggf. Methodenmodifikation notwendig
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Ergebnisbericht

In Vorbereitung: 

 Umfrage an die Hersteller von Laboranalysegeräten und Prozessmesstechnik 

 Ergänzung des Ergebnisberichtes um das Fachwissen der Experten
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Umfrage zur Analytik in Konzentraten

 Umfrage in Form eines 30-minütigen 

Telefoninterviews

Inhalt:

 Laboranalyseverfahren für Konzentrate 

 Prozesssteuerung und -überwachung in 

hoch konzentrierten Strömen
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Genehmigungsrechtliche

Aspekte 
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Genehmigungsrechtliche Aspekte

Situation:

 Rechtliche Einordnung von Konzentraten aus der Wasseraufbereitung 

sowie Qualitätsanforderungen unklar 

06. Juni 2018 in Frankfurt a.M. / DECHEMA

WavE-Diskussionsforum „Genehmigungsrechtliche Aspekte im Umgang mit 

Konzentraten und Reststoffen“

 ermöglicht einen offenen Austausch der WavE-Partner mit externen 

Fachleuten (z.B. von Behörden und Entsorgungsunternehmen)
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Genehmigungsrechtliche Aspekte

Vorläufige Inhalte der Veranstaltung

 rechtliche Anforderungen für die Wiederverwendung von Wertstoffen, die 

aus Abwasser zurückgewonnen werden

 Überblick zu den Ergebnissen der TZW-Diskussionsreihe 

„Konzentrateinleitung versus Gewässerschutz – Wasserversorger im 

Spannungsfeld“

 Erfahrungen, Einschätzung, Perspektiven aus Behördensicht

 Abfallmanagement in der Großindustrie

 Bespiele und Erfahrungen bei der Konzentratentsorgung
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Ausblick

 Gemeinsame Interessen im Querschnittsthema:

o Technologieportfolio zur Aufbereitung und Einengung von Konzentraten

o Analytik in Konzentraten und Prozesssteuerung und -überwachung in 

Konzentratströmen

o Störstoffentfernung und Wertstoffrückgewinnung aus Konzentraten 

(Organik, Anorganik)

o Verwertung und Entsorgung von Reststoffen

 Verwertungs- und Entsorgungswege

 Genehmigungsrechtliche Aspekte
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

www.bmbf-wave.de
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